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Der Workshop bildet den Auftakt zu einer neuen Veranstaltungsreihe des DIW Berlin zum 
Thema „Finanzkompetenz für alle Lebenslagen“. 

In den letzten Jahren ist finanzielle Bildung vermehrt in den Fokus der politischen und 
wissenschaftlichen Diskussion gerückt. In der Folge entstehen zunehmend Initiativen zur 
Erhöhung der Finanziellen Bildung. Begründet wird dies mit einer wachsenden Komplexität 
des Finanzsystems sowie mit einer vermehrten Zuschreibung von Eigenverantwortung an die 
Verbraucher für die Absicherung von Lebensrisiken. 

Finanzbildung ist nicht nur ein Thema für spätere Lebenslagen, sondern ist auch für junge 
Leute von hoher Bedeutung. In Politik und Wissenschaft wird über Inhalte, Orte von 
Schulungen und über Anbieter finanzieller Bildung kontrovers diskutiert: Wer ist für die 
finanzielle Bildung der Jugend verantwortlich? Wo sollte Finanzbildung stattfinden? Welche 
Aufgabe haben private Initiativen? 

Der Workshop bietet Raum für eine Diskussion des Themas zwischen Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft. 
 
 

  



  

 
 

Programm 
 
09:30 Anmeldung mit Kaffee 
 
09:45 Begrüßung  |  Antonia Grohmann (DIW Berlin) 
 
09:50 Einführung: Finanzielle Bildung in der Schule 

|  Andreas Lutter (Universität Kiel) 
 
 Session 1: Standpunkte aus Wirtschafts- und Bildungsforschung zur schulischen 

Finanzbildung  |  Moderation: Kornelia Hagen (DIW Berlin) 

10:30 Schule, Eltern und finanzielle Bildung bestimmen das Finanzverhalten 
 |  Antonia Grohmann (DIW Berlin) 
 
11:00 Kaffeepause 
 
11.20 Finanzielle Bildung in der Sekundarstufe I: Stand der curricularen Verankerung und 

Herausforderungen 
 |  Birgit Weber (Universität Köln) 

11:50 Finanzielle Bildung im Spanungsfeld zwischen individueller Finanzkompetenz, 
Lobbyinteressen und wirtschaftspolitischen Kontroversen 

 |  Till van Treeck (Universität Duisburg) 

12:20 Diskussion Session 1 
 
12:50 Mittagessen 
 
 Session 2: Standpunkte aus Verbänden zur finanziellen Bildung und Vorstellung von 

Initiativen außerschulischer Finanzbildung  | Moderation: Tim Kaiser (DIW Berlin) 

13:50 Grenzen der finanziellen Bildung 
 |  Christina Buchmüller (Referentin Team Finanzmarkt, Verbraucherzentrale 

Bundesverband) 

 Finanzielle Bildung aus Verbrauchersicht 
 |  Vera Fricke (Referentin Verbraucherkompetenz, Verbraucherzentrale Bundesverband) 

 Financial Literacy für Jugendliche. Wirken mit Impact der My Finance Coach Stiftung 
 |  Bettina von Jagow (Geschäftsführerin My Finance Coach Stiftung) 

 Finanzielle Bildung: Gut fürs Leben 
 |  Korina Dörr (Leiterin Beratungsdienst „Geld und Haushalt“, Deutscher Sparkassen- und 

Giroverband) 

15:00 Diskussion Session 2 
 
15:30 Abschlussdiskussion und Schlusswort  |  Moderation: Lukas Menkhoff (DIW Berlin) 
 
16:00 Ende der Veranstaltung 


